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ZURICH 1882. 4. Februar.

^tt ff>1*fttl> *OT >»^cßcrfVar*cr" fmo bei bev großen öerbrritmtg bes ßUrttesi non um fo fiüjmm ffirfolg, als birfelben je eine ganje 28od)e anfliegen nnb bearijtet roerben.J J,l| LtUW SnferatauftrSge ftnb einnifenben an bic £nitoncen-£*»e&ition non @reiT JMfjft & Ço.,
rotrb großer Rabatt beroilligt.

arfetgafle 14 Bitrfnj. ^rris pro JSeife 30 ftp. ; bei lÜPieberljolnngen
i\itsl;unft üßer affe tu biefeni Äntetger erfttjeinenben Annoncen rotrb unentgcitfidj ertljetlt.

®cfud>t.
©in junget ©ommi» mit ä?orfennt=

niffen ber booeclteii Sucbfühtitng.
"îliifânglicheâ Saloir ÎÇt. fiO.

Sclbftgefcbticbcne Offerten mit 31tt=
gäbe oon Jicfercnjctt erbeten «ub
Chiffre o 6933 'Ii au bie 'Jlmtuiu-cu
Gvöcbition Orell Sur Ii & ©» in
Zürich. [c3603

jyut eine 2>ifla ouf bem Sanbe, ein tild)tui.ev

bev bie SÖIumeitä unb Wemüfc^ncrjt unb itamcnt-
iid) ben S3aiimiri)nitt n,viinbïtcf) rennt. OÇne
au3a,e$etd)nete ^eugniffe motte mon lier) tt id) t

mclben. [3600
Offerten sub Chiffre O 3600 Z an QttU

Sütiti S Go. in 3ürid).

<9efncbt:
©in junger, itioerläfiiget <iJferbc

Wärter, ber auch fuhren faim. [o855B
Offerten suh (S^iffre O 6920 Z nn CreU

Süfjli & ©o. in 3iirich.

«efucftt:
\n ein (Safé I. Jïaugcè eine a,cnmnbti

Kellnerin.
îlnmclbungcn nebfi 4V0°t°öraptjie tmb 3cil<v

niffen fettbe mnn nn [3493
Carl ®orer,

Nabelt, Depcubnnce SJäven.

Daeblack,
j cornent etc. Holzliefert

billigst R. Bauert, A,ussersihl-Zürioh.
Vertreter gesucht. [O. H. 2176

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. I. 300 Stück feinste Qualität

Fr. 83. 75.
Sort II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Fr. 16. 85. fc934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

Der schönste
Robinson ist und bleibt immer noch
der Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen soliden Buchhandlungen

vorgelegt werden kann.
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
llustrirte Zeitschrift :

Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt: Romane, Novellen, Reisen, Katurgeschichte, Küche und

Haus u. s w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [o-72-s]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benutzen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer.
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

t^tofTftrtubig in ndjt Uîônften »on je 16 6is 18 Lieferungen^
igäcftefTuugen nehmen afte 5?udjßanbfuttgfu entgegen. Sluê»

j füljrlirbe, alleê Siähere befagenbe iütiftrirte i'rofpeltc in jeber <

^udjbanblung grntiê ju haben.

§ft'it dritte
uoIf§tf)ümliche

¦rortwähreub beziehbar inj
«iefetungen à SO O'to., in 3Jb=

tftcilmigett à 3t. 4. ober in(
»öiibcu geheftet gebunben

ileuc flüiiUid) uinfltluilttte Bufliitje.
33is jur ©egemoart fortgeführt oon

fltto mm Komin, t. f. OiefTenüocfj,
Ssjkof. Dr. Dtcftef, frof. Dr. 0.
Kaemmef, Dr. l£. Cammert, $rof.

^ait 2000 ^Bliifbungen !:
nad) Zeichnungen oon \]

^ntuuifl Purger, (Debr. ttrnmann, 'i>roi ; :

g). ^uller, Mehlänber, <£. -f. £lim(riV ;

JUphons be tttuoiur, g). Uogtl, penbe-;
mann,Caniprjaufrn, lülftfd), g. Ktri)ter, ;

no» Sd)njinb, Jenenbecher, Jl. Pech,) :

<E. Jloplerj., ï)iolet-le-$>uc u. n. (,i
jablreicben fulturgefebiebtlicben tafeln, S

j

X ei. llOtlf, ©timnaficil^ircttor Dr. 'VorträtSgruppen unb tons,"
D5 Uofj 2C

bilbern, Kurten unb Särtdjen, Zeittafeln ic.J

Stollenbet liegen oor :
; (Srftcr Sanb. ffiefrrjinite bee. Altertljnm». I. iBonOlto non ßoruin-s

TOit 280 itertiSttbitbungen, neun tontafeln unb fed)ä «arten. ISebeftet Mg 8 ;(
elegant gebunben Mg 9. 50.

Sweitet Sanb. ffiefdiitijte bea ÄltetUjume. II. Üon Otto « o n Qotvtn.
TOit 205 Sevlî-Jlbbilbungen, 13 lontafeln, brei jfavlen ie. (Sebefttt Mg ~. 50
elegnnt gebunben Mg 9. 50.

dritter 2?anb. (Sefdiidjte be» ^Mittelalter». I. »an î. g. Die ff en b a d) unb!
3. «. SBogt. ïltit 280 lertî'Jtbbilbungen, 11 ïontafetn, îtoei «arten ic. ©es!
heftet Mg 9 ; elegant gebunben Mg 10. 50.

Ecv viette unb fünfte Sanb ift im (Srfcbetnen begriffen.

\ ^\\ gixx'i'*) porrâtljtfl bei ^reff gü|ft & §o. |

Briefkasten der Redaktion.

Kassandra. Die alte, immer und
immer wieder auftauchende Klage!
Und wie soll geholfen werden 't

Die Bundesväter selbst sind ja nicht
mit ihrer Arbeit zufrieden und doch
wird auch das alte Sprichwort nicht
wahr : Die Einsicht bessert Alles.

Jobs. Besten Dank. Fleissig
wiederkommen. Peter. Der
Appenzeller Witz ist köstlich, aber
unbescheiden. S. i. Stett. Wenn
Eingewanderte für die Landeskinder

unbequem sind, so sollen die
> »[ » W&%& liSStES* Landeskinder einfach auswandern.r fj T\<£. rä» Gründen Sie hiefür stracks

auch eine Auswanderungsactien-
gesellschaft. P. i. B. Schamlose
Liebhabereien. H. i. Kl. Ein
Familienvater, der ehrlich und redlich

durch die Welt will sucht ein
Darlehen von 500 Fr." Da könnte Jeder kommen Sie haben recht
Was hat er für Hypotheken Î Das ist die erste Frage. 0. 0.
Wir müssen uns, wenn auch contre cur, auf die Seite Ihres
Pastors stellen. Entweder einen rechten Götzen, oder keinen.
H. H. i M. Dem Manne kann geholfen werden, helfen Sie uns
auch. N. i. J. Kampfmüd und hirnverbrannt. i. Z. Das
ist man sich ja längst gewöhnt; wer gross werden will, buhle mit
Grossen. H. L i. 0. Erhalten, besten Dank. F. E. i. Lond.
Leider zu spät eingetroffen und desshalb ganz verspätet. A. J.
i. Cal. Mich. Wir hoffen auf frohe Nachrichten. Herzlichen Gruss.
- BI. i. Chi. Alles in Ordnung. Dank und Gruss. Dr. L. i. D.

jegliche Nachricht. H. i. Wien. Ein Fehler der Ex-
Nemo. Der Neugierige wagte es nicht, wahrscheinlich
zu süsse Antwort befürchtete. i. Man macht

Ihrem Schauspiel gewiss mit Unrecht den Vorwurf, dass ihm zu
viele unfertige Schauspieler und Schauspielerinnen angehören.
Wir fanden im Gegentheil, dass viele dieser Künstler ganz fertig
sind. R. i.' Bn. Die Japanesen haben vollständig recht; wenn
sich einer von ihnen den Bauch aufschlitzt, braucht er docli nicht
aus Gesundheitsrücksichten" die Entlassung zu nehmen. Zwicker.
Den Gefallen können wir Ihnen erweisen, obschon nicht die
Institution, sondern nur die Ueberschreitungen die Angriffspunkte
bilden dürfen. Spatz. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen
werden nicht berücksichtigt.

Längst ohne
pedition.
weil er eine

ALBERT ISt T** III.
Restaurateur Traiteur

Zürich Seinaustrasse 46 Zürich.
Gestützt auf langjährige Erfahrungen empfehle mich

den Herren Hoteliers, Wirthen und Privaten zur prompten
Ausführung von Festessen, grössern und kleinern Diners,
Soupers, sowie zur Besorgung von einzelnen Platten jeden
Genres, auf's Beste. [h-3»82-zj

1882. 4. fsbt'ugs'.

?Ul^t>1 t»tt> îm MeöclsPaktcr" sind bei der großen Verbreitung des Glottes von um so sicherem Ersotg, ats diesetben je eine ganze Woche antUeaen und deachtet werden^Zj^lsirt-litH-k Inseratausträge sind einzusenden an die Knuoncen-Gxpeoition von Hrell Küßli â ßo.,
wird großer AaSatt bewilligt.

arktgasse 14 Zürich, ^rcis pro Zeile 3i> Itp. ; bei Wiederholungen
Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Gesucht.
Ein junger Commis mit Vorkenntnisse»

der doppelte» Buchführung.
Anfängliches Talair Fr.

Tclbstgeschriebcne Offerten mi«
Angabe von Referenzen erdete» xult»
Clnffre «» VSZA a» dic Aunoueeu-
Erpcditiou «rell Füßli â Eo. in
Zürich. scSsos

Gesucht:

nielden.
^ ^ ^ ^

sssno
Offerlen ^ud Shissie 0 Svoo an Orell

Füßli Li Eo. i» Zürich.

Gesucht:
Ein junger, zuverläßiger Pfcrde-

wärtcr, der auch salircu kaun. s>

Offerten snl> Chiffre « «>92o Z an Orell
Füßli â Co. in Zürich.

Gesucht.

^
Carl Dorer,

Ouvbluâ,
voment sto.

lié-
liokert

billigst kî. kauert, àsssrsikl-/iu'ii'j>,
Vertreter gssuolit. sO. ». 2176

su. ?Äkrikx>rSissrl.

Sort. I s»0 Stüolc felosts qualitiit
?r. SS. 7S.

Sort II. g»0 Stück seine <Zn»IU»t
?r. 2S. Ib.

Sort. III. SSV Stück mittel Huslitàt
?r. l». SS^ sc9^!4

Kurl, lvleàl,
lüg- fsbr. kromen.

lloblnson ist uncl bleibt immer noob
àsr 8ek«eiZler!soke, dessen vi,i/i^(>
vollstiinàige Originiil-Oitiolitausgirbe
>12l?r.) in allen soliàen IZuelikitnà-
inngsn vorgelegt veràen kann.
ltotber ?raektb»,»l mit <lem veis8sn
Kreun. VerlkA von Orell ?Ü88li
tZr (!o., Unlieb. (0.1''-223-V1

für clie langen Wiàakenclô
smpteblon vir ^jeàer ?smilis ein Abonnement auk àis nsu srsobsinsncis
IIu8trirte 2oit8okrikt :

kllmonatliok ein Lsnà von 16 Logen, rsiob illustrirt.
Inkalt: Romans, ^ovelleu, lìeisoo, Ilàturgs8okiokts, Kiioko unà

klau8 u. 8 v.

prodeiiekts, welobe suigescàitten unà gelosen weràen àûrksn,
stsbsn ^oàsrmànn ?u Oien8tsn.

lliese gecliegene leitsebriit ist eine cler «onlisilsten, «elebe in
irgonii einer Spesen« ersciieint. so-?2-si

Vir bitton ?u Iîs8teII»ngen àeu kolgenàon Lestellsobeiu ?u be-
nützen nnà sieb aus eigener Ansenauung ?u überzeugen, à«8 gecîiegsneree.
spannenäersr unà vielseitigerer i.eseslokk bei billigstem kreise nnà ele-
gantester Ausstattung noob nielit geboten voràen ist.

Ol-611 ?ÜL8l1 Ä (ZV.

Oer Ontsr?siokuots bs8tollt von lire» füssli cà l?0. iu
?ürieli ^ur üiusiodt:

1 Illustrirts 2sitsebrikt ,,Z<'«i?.>» A?«»«. Meze," lürstss Nskt.

vnterselirlkt :

Zlollstäudig in acht Mänden von je 16 Vis 18 Aiescrungen.i
îIZestelluugen nehmen alle Duchkandliiugen entgegen. Aus-j

sührliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Viichhaudlung gratis zu haben.

Zttustrirte
volksthümliche

ttße^itäti

Fortwährend beziehbar i»
Lieferungen à Z« Et»., i» Ab-<

theiluiige» à Fr. A oder i»<
Baude» geHefte« gebunden

lleuc gänzlich limsielìaltete Julllige.

Ulla »ol> Coruin, L. F. Diestelibach,
)Prof. vr. js. Diestel, Prof. vr. 0.

b»ett!iiu'l, Or. E. !.'anunerl, Prof.

Mit 2000^Utiöildungen

Màr, «cliiàder, T. F. Alimlch,-
Alphons de Neuville, H. Dogci, ZZenoe-^
mann.Taniphansrn, Pietsch, L. Richter,
von Schwind, Lenendecner, A. Deck,):
T. Pépier j., violel-ic-Duc u. v. A.,

.1. .>l. lions Gumiiasial-Direktor Or. °°llsciligr» P°tträ>Sgrunp-n ,md Ton-," V llolj Zc
bildern. Karten und Kärtchen. Aeittaseln îc/,

Vollendet liegen vor :

Erster Band. Geschichte des Alterthum«. I. Von Ollo non Corning
Mit 280 Tert-AddUdungen. neun Tonlaseln und sechs Karlen. G-Heft-I H â ^

Zweiter Baiid. Weschichte de« Alterthum«. II. V°n Olt°>>>
Mil 20S Teri-Abbildungen. IS Tonlaseln. drei Karicn -c. Geheslel >^ 7. so

Dritter ^-Sand. weschichte de» Mittelalter«. I. Von L. F. Diessenb a ch
und!

I. G. Bogl. Mit 280 T-rt-«dbildungcn, II Tonlaseln. zwei Karten ». Ge-!

!>)»^ Der vtcrte^nnd fünfte Band ist im Erscheinen begriffen,

j Iii Zürich vonäthiq bei Hrell' Iiitzti ^ Ko.

kriekkîìsten <ì>r kstliititiov.

Kassanttra. Ois site, immsr nnà
immer >vieàer auktsuclienàs Klage!
Unà vis 8oII geliolken veràen
Ois Lunàesvàisr 8slbst 8inà ^a niobt
mit ilirer Arbeit ^nkrieàen unà àoob
virà aueli à»8 site sririebvort niedt
vgkir : Ois Liusiebt bs88ert ^.IIs8.

iobs. Lssten Osnlc. ?leissig
vleàerlcammsn. ?eter. Oer
Appenzeller >Vjti! ist Kö8tliob, über
nnbesobeiàen. 8. i. 8tett. Venn
Lingsvanàerts kiir àis Oanàss-
Iviuàsr unbequem 8inà, 80 8ollon àis

»l » I^o»àeûl<inàer sinkktvb ausvànàern.^V/.'/V^i s^î^i? Oiiinàv» Sis liistur str-»às
auok eins ^usvanàerungskotisn-
gssellsobskt. p. i. k. Sobamloso
Oiebbubereien. li. i. Kl. I?in
?smilienvàter, àer sbrlieb unà rsà-
lieb àureb àis >Velt vi» suebt ein

Onrleben von .'>6l> ?r.^ O» könnte ^sàsr Icommen sis bubsn reobt
^V»8 bat er kiir Hvpotbslcsn Ol>8 Ï8t àis erste ?rsgs. v- lî.
Vir MÜ88SU UN8, vsnn «ucli eontrs ocenr, auk àis Leite Ibres
?»8tor8 stellen. Lntveàsr einen reebtsu (Zöthen, oàer keinen.
ii. il. i Oom >lanne Icann gebolkon veràen. bsltsn sis nns
suok. lt. i. t. Xam>>kmûà unà birnvsrbrunnt. i. Dus
ist mun siob ^jiì längst gevöbnt; vsr gross veràen vils buble mit
Orossen il. t. ll. krkslten, besten Dunk. f. i. l.oncl.
Ooiàsr spiìt eingstrokken unà àesskalb gann verspätet. /ì. l.
i. l)al. IVIioli. Vir liokken auk krobo I^getirivkten. Hsrülicmen Orus8.

kl. i. kbi. ^Ile» in Orànung. vanlc nnà Ornss. lie. i. lî.
jegliobe ^nolliielit. li. i. V/isn. kin l'slilsr àer Lx-
ltemo. Osr Xeugierige vagte es nient, vabrsolisinlieb
xn SÜ88S ^ntvort bekiirelitete. i. ^lon maelit

Ilirem sobauspiel geviss mit Onreent àsn Vorvurk, àass iiiin üu
viele unksrtigs sobuusnielsr nnà Loliauspislerinnen angeliören.
Vir kiinàen im Oegsntbvil. àass viele àisssr Künstler gan? ksrtig
siuà. ki. i. k!n. Ois .kupitnesen lisben vollstìinàig reobt; vsnn
sieb sinsr von ilinsn àen Ijuuob nukselilitüt, br»uo>>t se àooli nickt
.sus Oesunàbeitsrûelisiebten" àio Kntlassung ?u nekmen. Zwicker.
O en (Zekiìllen können vir Iknvn erveisen. obsckon niokt àie
Institution, sonàern nur àio llvbersckreitungen àis Xngriti'spunkre
Kilàen àûrlen. 8pat?. Versckieclsnen. Anonvmo àsenclungen
«eräen niolil beeücksiokligt.

Oiingst obne
peàition.
vsil er eins

fîlZ8iauraîeur Iraîteur
^ûrieìl 3elnau8tras8iz 46 Zürietl.

Oestüt^t auk luiiAjäliri^iz Lrkià'uilgeri vmnkvlilv luiolì
äsn Ilorroii Hôteliers, ^Virtiieir unà i^iivuten ?ur prompten
àstiillrunA von ?gzfWggri, ^rössern unct ivieinern Dîners,
soupors, sovio 2irr LesorzunA von innxolnon blatten Deelen
Oenros, niit's Leste. s»-s>s2-^s
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